
Konzert 
Sonntag, 4. Februar 2024, 17.00 Uhr 
Kirche St. Peter, Zürich
Dirigentin: Ilona Voulgari 

Henry Purcell – Chaconne in g-Moll, arr. Benjamin Britten
Ottorino Respighi  – «Antiche danze ed arie per liuto», Suite III
Joseph Haydn – Sinfonie Nr. 85 in B-Dur 

Eintritt frei – Kollekte



Vom englischen Barock über Respighis «Antiche danze» 
zur majestätischen Haydn-Sinfonie
Henry Purcell gilt als der bedeutendste Komponist des englischen Hochbarocks. 
Rhythmischer Schwung und emotionale Tiefe durch gezielte Dissonanzen 
kennzeichnen seine um 1680 komponierte «Chaconne in g-Moll». 
Ottorino Respighi griff bei seinen 3 Orchestersuiten «Antiche danze ed arie 
per liuto» auf Lautenmusik des 16. und 17. Jahrhunderts zurück. Durch die 
Orchestrierung und die modern gefärbten harmonischen Wendungen verän-
derte er den Ausdruck der Musik, aber die Kunst der alten Meister blieb unan-
getastet. Es lassen sich vergessene Rhythmen und Klänge wiederentdecken. 
Joseph Haydns Sinfonie Nr. 85 ist auch unter der Bezeichnung «La Reine» 
bekannt. Die französische Königin Marie-Antoinette war Förderin des Pariser 
Musiklebens und soll die Sinfonie Nr. 85 besonders geschätzt haben. Das 
Werk, das mit einer majestätischen Einleitung im Charakter einer Französi-
schen Ouvertüre beginnt, bietet eine Fülle von klanglichen Besonderheiten. 
Die Sinfonie spiegelt sowohl Haydns kompositorische Virtuosität und Einfalls-
reichtum als auch den feinen und anspruchsvollen Geschmack des damaligen 
Pariser Publikums.

Das AltstadtOrchester, gegründet 1983, musiziert in den vier Kirchen der 
Zürcher Altstadt. Zum ersten Mal tritt das Orchester unter der Leitung seiner 
neuen Dirigentin Ilona Voulgari auf.  

Voranzeige: Sonntag, 30. Juni 2024, Konzert um 17.00 Uhr in der Kirche 
St. Peter, Zürich.	 www.altstadt-orchester.ch

Wir danken unseren Altstadtkirchen für die Unterstützung.


